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Der Einsatz der mobilen Schlachtbox 

Anfahrt 
Auf dem Hof wird die Box an 
der Traktorhydraulik angebaut 
und das Gerät auf die Weide 
gefahren. Die Tiere sind an 
das Fahrzeug gewöhnt und 
lassen sich nicht stören. 

Betäubung 
Der Bauer oder die Bäuerin geht 
in Ruhe zum ausgesuchten Tier. 
An beliebiger Stelle auf der Weide 
wird es mit einem Kopfschuss 
betäubt. Die Waffe hat Schall-
schutz. Die Herde bleibt gelassen.

Einziehen
Nach der Kontrolle der 
Betäubung ziehen hydraulische 
Winden das zusammengesackte 
Tier in die Schlachtbox. 
Rinder wiegen meist zwischen 
500 und 700 Kilogramm.

Tötung
Mit einem Stechmesser werden 
die beiden Halsschlagadern des 
an den Beinen hängenden Tieres 
geöffnet. Das Tier entblutet und 
stirbt bewusstlos. Das Blut läuft 
in eine Auffangwanne.

Transport
Zum Ausweiden, Halbieren 
und Kühlen wird das Tier 
innerhalb einer Stunde zu 
einem Schlachtbetrieb gefahren. 
Das in der Box gesammelte 
Blut wird entsorgt.
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